
Lecha Patriot.
Dcr bis zur Wahl.
Jetzt ist die Zeit zum Nntcrschreiben!

Da Vi« nässte Slaalswahl i u» Oklober) von unge-
wöhnlicher Wichtigkeit sein wird?indeni nicht nur ei»
Gouveniör. Caual Eommissioner. ele., sonder» auch Rich-
ter der Snpreme Court, sowie Präsident- »nd Gehüls-

«n (sciltö

einer andern Spalte der heutigen Zeitung

Slohrfiiden. Derselbe bestntet sich !?d Nörd-

Ga S! Ga S!

Ein grofier
Am letzten Donnerstag eileqte Herr Michael Hau-s e r, ans de», ?ande de? Herrn EharlesGli ct. einen

sogenannten F l sch-R eiher, welcher ti stich und 2 ?ol>

vä ter.??lm letzten Sciinstaq gelanglis x,errn
Charles Mlick, den Partner des obigen Vogels

Der Achtbare John
Die Ernennung dieses Herrn, als CanNdat für Ca-

»al d>> den

Sache nie angelastet oder diese Unwahrheit » / ausge-

Nerhaftnng eines Falschiiiiili;crö.
DonTincinnati schreibt man unten» Ilten Juli, das-

hau,! er HIO.IIOO gutes Geld bei' sich

(Eingesandt.)

s.n Herren. Die Stelle ist wirklich eine wichtige.
Durch strikte Parthei-Fragen, kann auch die Stelle durch
gefährliche Männer besetzt werden. Zch stehe dal,er auch
gar nicht an, meine Meinung deswegen zu äußern, und
bitte um Erlaubniß den Namen des

Achtbaren Jacob
von der Stadt Allenlan» als einer der Kandidaten für
diese hohe, wichtige und achtbare Stelle vor das Publi-
kum zu bringen. Herr Dillingerist ein Mann, mit
dem kecha Eanntn ftüherhin llis.iche hatte siclj zu sei»,

bezweifelt durchaus niemand. Welch eine gute

Sache ist e« fiir ein Eaunw, fähige, ehrliche, getreue,
unbcflechüebc und unparlheiische Richter zu haben. Hin-
gegen welch eine Tliorhett >md w.l.he Gefahr »iifal'ige

Bürger aller Parliieien sollten sich
vereinigen und suchen Herr» Ja-ob Di II inger,

scr da» Amt keineswegs sucht, und keineswegs dafür
«aud'dat zu werden gedenkt, zu bereden. Candida« zu

»nd ich fühl- vollkoniinen versichert, daß eine
arol-e Mehrheit in Lech« Caunw »>it inir denkt, und eS

auck durch ihre Stimmen bei nächster Wahl cndorsiren
werden. Whig.

Auch der Reichste ln irdischen Gütern soll
htjen! Gib ""5 tätlich Brod heute.

Nnsere Gegner?lhre ungerechten Aeusie-
rungen-Die Whigs die wahren

Freunde der Nnion.

Ilnicmsten sind, oder ein b.ssereS Gefühl für das Foil-
bestehen der Union besitzen, als diese Lokofoko Lieders,

DanielWebster gethan ? Mann für Mann giengen

sie für diese Maßregeln. Können sie daher Feinde der
Union sein? Sicher nicht. Und was sagt Gouv. lohn-
st on zu diese» Maßregel». ?S! e müssen respektirt

llebrige bei Seile gesetzt, und gebe» b'cS für lltiien,

verächtlich.

Ein Kind i'.iniGalgc» verurtheilt.
Am letzte» Freitag ist ei» ,nne,be von 11 lahren bei

fiel zuweilen aiich in einen Schlaf, während w.lekein er
seine» Kopf gegen den Bar legte. ES sekien als habe
er das Verhör als eine sehr uninteressante Affaire ange»

Pottoville, liüi IN.

uud allgemein beliebt.?(Fr. Presse.)

Libanon, Juli 11.
Ein Mann erstochen.

Ein Gesellschaft von zehn cderels Man» und eine oder
zwei Weibspersonen, sind am letzten Freitag in dieser
Stadt erschienen um ein Siege,-oder Narren-Schoh zuhalten?an, Samstag verließen sie diese Stadt, und am
letzte» Montag Abend, legten sie in Schäferstaun einBeispiel ihrer Kunst ab. Es >cheint daß, nachdem das
Schoh vorüber war. eine An jahl junger Männer und

Schchman» Namens Havworil' sitzt nun in, Gefäng-
niß. ?An, Mittwoch war ein Gerücht verbreitet, Hr.
Sirohm wäre an seinen Wunden gestorben.

Ct. LouiS, 24. Juni.
Lebendig begraben!?An, Sonntag Abend

wurde einer der Kranken aus dem Sradtthespital. der
anscheinend gestorben war. zum Begräbmß auf dcu Stadt-
kirchhof gebracht. Eben im Begriff, den Sarg in die
Erde nieder zu senken, hörte man ein Klopfen an dem
Deckel, nnd als man ibn geöffnet, richtete sich der Schein-
tot te auf und wunderte sich der Umgebung. Mit nichts
als dem Todtenhemte bekleidet nah», man ih» ans dem
Sarg heraus, nnd der Fuhrmann gab ihm seinen Rock,
mit welchem er, auf feinen, Sarge und in, Totienwagen
sitzend, in'S Hospital zurückkehrte ! Eine schauderhafteWarnung für die Behandlung der Kranken. DaSNähere über diesen Vorfall werden wir erst mergen im
Stande sei» zu berichten?(Deutsche Tribune.)

Neuer Weg zum Stimmen.
Durch eine Akte der letzten Gesetzgebung ist es den

Alle mögliche Sorten von Flcckscifcn sind
bcrcils erflinden worden, aber noch keine
welche die Schandflecken wegnimmt.

Die Amerikanische Republik im Ver-
gleich mit den Republiken Europas.

Eine Rede gehalten bei Keßler'S Hochschule in Allen-

ropa bestehenden Republiken.

Blicken wir zuerst auf Frankreich, so sehe» wir ein
sittlich «nd religiös zu Grunde gerichtetes Volk, das,
leichtsinnig und von einigen unruhigen Köpfen verleitet,
die Monarchie gestürzt hat. Moralität und Religion

> Beherrscher einst die ollerchristlichsten Könige hießen,
nicht mehr versteht. Sittlichkeit heißt dort Ziererei,
Religion, Versunkensein in dummen alten Aberglauben.

Schweiz, aber innere Uneinigkeit und Eifersucht der
jParteien nagen wie ein Krebsschaden an ihr und wer-
den sie einst teiii llntergang zufuhren, wenn nicht zur

ke», durch christliche Moral und Religion gezogen, um-
gestürzt feie»: ?Ehe der Mensch nicht wieder zum Thier
wird, kann nicklS Ordentliches aus ihm werden," ist

weise noch elwaS mehr sittlichen »nd religiösen >alt,
als daß eS sich durch solche Schwätzer sollte irre machen
lassen. Dennoch ist anch der Zustand Deutschlands

rissen werden. Dadurch wird wahrscheinlich das Volk
wieder in seine ehemalige Lage oder vielleicht in eine
noch schlimmere komme», bis endlich einmal ein reineres
Feuer die Herzen entflammen u»d dadurch das Volk
würdig machen wird, wahre Freiheit zu besitzen.

europäischen republikanischen und monarchischen Staa-
ten ; diese trostlose Lage ist es auch, die Amerika jährlich
Tausende von neuen Bürgern aus der alten Welt zu-

i sühr«, die hier wahre Freiheil suchen und sie auch

! Betrachten wir nun auch die Ursachen, welche die
' Amerikaner zu ihrem Befreiungskampf trieben, die Art
wie sie denselben durchkämpften, die Vorzüge, die Ame-
rikas Freiheit vor derjenigen anderer republikanischer

! Staaten hat.
i Amerika ergriff die Waffen gegen England nicht
eher, als bis alle Versuche von Seilen der Amerikaner,
die Ursache der Zwistigkeiten gütlich hinwegzuräumen,
vergeblich gewesen waren; nicht eher, als bis sie durch

reS ganzen Seins, und einen, verzweifelten Kampf um
ihr Dasein die Wahl halten. Wie alle großen Seelen
wählten sie das letztere, indem sie, das Leben nicht für
da« größte Gut achtend, einen ehrenvolle» Tod der
Schinde verzogen. Sie führte» diesen Kampf nicht
gesprengt, sie zeigten ihr Streben nach Freiheit nicht
durch den Ilnisturz des Heiligsten, sondern sie begannen
den Krieg als einen heiligen Krieg, als einen Kampf

! für religiöse und politische die edelsten <«iiter
des Menschen. Sie begannen und führten ihn auf die
rechte Weise, nicht bauend auf ihre eigene Kraft, son-

. der» im besten Vertrauen auf Den, welcher der nnter-

Idrückten Unschuld ein Schutz ist, der die Thränen der
! Unglücklichen siehet >uidfi« Vertrauen auf

zu beglücken, dazu erflehten Amerika? Lenker die Kraft
von Oben, von Dem der das Weltall mit Gerechtigkeit
und Weisheit regiert, und siehe, sie führten es zu einem
herrlichen Ende, sie gründeten die Amerikanische Con-
stitution. Der Geist des Christenthums ist eS allein,
der ein Volk beglücken, einen Staat heben kann : diesen
haben Amerikas Bewohner; dieser ist eS vorzüglich,
der Amerika zu seiner Höhe erhoben, zu einer Muster-

feine Woklsahrt sich befestigen, immer herrlicher fein
Stern strahlen, bis einst alle Menschen durch Christi
glauben eine Heerde unter einem Hirten geworden

.y llm or.
Brief aus London, No. Ä.

(Wie Nehemiah das Baby los wird.)
Lieber Onkel T obvl

schöne Sachen gab's dort in den Fenstern, Bilder > »>d
Spi.lsachen. Zeh traf gestern den Doktor I. B. C>

?Mister Flufkins!" sagl'er.??Deklor '«sagt ich. ?Ihr

das geht ihm will ich mich anvertrauen und seinen
kennt ja Riddle, den Auklioiiär, Onkel ? Well, er hörte
mich an und sagte danu! Nehemiah, du Hall's noch

das Baby nicht auf's Spundloch ?

Meister Riddle,?sagt' ich, ?was ist das?
?Ei, versetz'es!"

ich tan» die Nadel ehe anderthalb Stund?» vergehen,
wieder einlösen, aber ohne Geld kaun ich nicht hinein-
komme«."

Elle des r'adens nieder, wickelte es hübsch ein »nd sagte
dem Juden sein Weib, die sich in dein Gemache hinter
de» Vaden befand, solle Acht darauf geben, wenn es

Brandwunden, .S kurirt. sie auf d.r

traklirte die ganze GeseNschaft. Euer getreuer N'esse
Nehemiah Zlufkins.

Aent Pally'S Epistel an die WeibSlcnt.

dehle. ' Aent Palln.

Literarische Anzeige,!.

Der amerikanische Bauer für den Monat
Juli liegt vor uns. Er enthalt ?Briefe über Chemie,"

an die heranwachsenden Bube» gerichtet, von unsern,
Freund Edward «ol ler von Ncrdwheilhall, ?die Fort-
setzung von ?Bebauung der Wiesen und natürlichen
Weiden," ?Verschiedene Weizen Arten," ?Nutzen de?
Kalks," ?Etwas Über Bienen »-eine Epistel ro» der
?Aent Polle»," welche aiich gegen die neue ?Dreß von
Kleeder for die Weibklcil" herauskommt und an-
dere nützliche Artikel. Der ?Bauer" ist i» der That
eine nützliche Schrift für den Bauer.

8 I.VI)V >z I!t>l)Iv lar «lon I^lnnnt

I'.XIQX !>I.VK,V?:IXL lnr

Der Preis dieser Magazine ist jedes !Z Thaler
jährlich. Wer jedoch für den ~Patrio l" unterschreibt

(Verspätet.)
F r tt l, l i n g S b i l d.

Von S. St.

Wenn über Berg und Thal
Der Sonne lauer Strahl,
Wie hoch schwillt mir die Brust!
Wenn sanft des Zephyrs Hauch ,
Durchsäuselt die Natur,

Sch veifts über Hain und Flu,!

Das All sich eingehüllt
DeS Meisters treustes Bild, ?

Den, der'S hervorgebracht.
Allenlown.

Auflösung der Eharade in der vorigen
Nummer:

Ze! t?Gei fl?Z eitgeist.
Am 11. Juli ist'dcl'Hackcnsack, N. 1..

folgende Mordseene vorgefallen: Ein Mann
kam in das Haus des Hrn. LZlackley und
forderle von einem Fra»enzimmeiNal>iungs
mittel. Sie rief um Hilfe und der Nach-
bar Demarest eilte hinzu, wurde aber von
dem Manne verfolgt und mit einer Heuga
bel durch Schläfe und Herz gestochen, so
daß er augenblicklich verschied. Der Mör°
der sitzt im Gefängnisse.

Frazier, Lier. St. Revenuen«
beamtet- in Kalifornien, ist wegen tvrannl-
scher Behandlung seiner Unttrgebenen und
ungesetzlicher Anwendung der Prügelstrafe
vom Präsidenten aus dem Dienste enilassen
worden.

Spinnen und Dean
Swift begegnete einst auf der Strasie in Lei«

cester einem betrunkenen Weber, der ihm mit
schwerer Zunge zurief: "Hollo, heut' hab'
ich's mal ausgesponnen!"

~Das seh ich," erwiederte Dean,, und ich
seh' auch, daß ihr's jetzt heim haspelt."

Nei einem Pferde Wettercnnen in Eng
land verlor neulich ein Mann durch eine
Wette vier hundert tausend Thaler.

Verheir a t h e t!
(Durch de» Ehrw. Hrn. DubS.)

Am Listen Juni, Hr. ZhomaS Eisenhard, von Süd-

(N e ft o r l» e n z

zündung, Simon F., Soh» vo» William und Eusa-

üander. Sohn von Peter nnd Sarah Lschelman, im
:!le» Lebensjahre-

Wöchentliche Vricfliste.

Edward Beck, AmoS Bacher, Francis Beck, Philip
S. Belling,George Brcng, MrS. Ann Veas 2, Salo
nien Davidheiser, Jsaae Fetzer, Reuben Faust. Daniel >
Fatzinger, Caspar Gieß, T. O. Ginkinger, Abraham !

Jacob Roß, Marws Rolh, M>s. Willi.»» E. !XeeocS,

Jeffe Siegfried, John Seidenspinner, Jciialhe», Tter-
»er, Henri' ?milk. Matilda Jane Smith, Peter lliiangst,
Tboinas 'ii etsell. Benjauiin Wlntesell, J. cob A. V iin

iner, Williai» Worum», Lewis Wolf, Wichael Waller,
,George Uohe, Franklin Koung, John Zinser.

Maria E. Hornbeck, P. M.

Die Mnrkte.
ANentauner Marktpreise.

Flauer (Barrel) H.') 00 >
Waizen (Büschel). »0
Roggen 70
Welsbkorn .... l! 0

Flach-saaiiiln. . . ! 5,0 ;
Äleesaauien. ... 4 00

Eier (Dutzend). . 10

, Vi.tter (Pfund) . . ll»
j Ui'schliN 8

> Schmalz ~

S'aedS S-z
?chi»k.nfl.isch .. . Ii

I Seitenstücke. ....

, Aev.-Whikkev(Gal) 27
Noggen-Wl'islen. . L.",

oickernHolz(Klaft.) 4 5,1?

Steinkohle» (Tenne) <><»

l Gi'ps 4 ül>

Eastvn Marktpreise.
Flauer, 4 s>ll?Waizen, ll."»-Reggen, 7:??Wesschi

korn>li2?Hafer, 4^?Flachsfaaiiien, I I^?Kleefaa»mcn, 5> llt>?Zinioth'.'faainen, :! I>l> Butter, 14 ?'
Eier, 10?Schweinefleisch, 7?Whikken. 2'^?Hickorv«holz, 5 Ol)?Eichenholz, 4 4 Ol>,

Oel-Stohr,
No. Nord-Whel'stcil, ober der

Zlrch-Stra»!c, Philade!phia.

Die l) l lilldDll ss,
Händler

Allgemeine EvmnussionS Kaufleute,
Haben beständig auf Hand und zun, Verkauf an de?»

niedersten Preisen in Verpackungen wie es Käu«

Gebleichtes Winter, Frühjahr und Sc>°m->
mer Sperm Oel,

Ertra weißes Solar Oel,
Gebleichtes und ungebleichtes Winter unV

Frühjahr E l e p k a n t e n Oel,
Do. do. Walisisch Oel,
Geseihtes Walisisch Oel für Miniier,
Gewöhnliches Walisisch Oel zum Schmie-«

reu uud Biennen,
Scl'malzöl von westlicher und Eily

Manufaktur,
Strails, Shore, Bank und gewöhnliches

Geiber Oel.
Ungebleichtes, Winter, Frühjahr und Som-

mer Spern Oel.
Für Mauufakluren und Maschinerien.

Sie haüen'ebenfalls beständig auf Hand ein großeK

Seife und Lichtcrn.
Diehl und D»ff laden Händler in obigen Artikel

ein bei ihnen anzusprechen, indem sie überzeugt fühlen,
dali sie alle Güter in diesem Fache so wohif.il u»d ver>so guler Qualität liefern kSiine», als irgend ein in die«

NZ?Alle Artikel garanlirt zu fein wie
vorgegeben.

Juli' !7. ISSI. ngIM

Gcscllschasts-Vcrbtndttiu^
Der Unterschriebene macht dem Publikum

achtungsvoll die Anzeige, daß er seinen Bru,
der Salom o n W ea ver als Gefellschaf-'
ter zur Betreibung deZ

Bnliholz-Haiidels
angenommen hat, und daß die Geschäfte
nun in Zukunft wo möglich noch ausgedehn-
ter und umfangreicher als früher betneben»
weiden. Das geehrte Publikum ist einge.
laden anzurufen und ihre große Auswahl
von Bauholz und jede andere Galtung vor»
Lumler in Augenschein zu nehmen und für!sich selbst zu urtheilen.

Zu gleicher Zeit gibt der Unterzeichnete
Nachricht an alle Diejenigen welche in fei-
nen Büchern noch schuldig find, spätesten?
in <it> Tagen von diesem Datum anzurufen«
und abzubezahlen, indem nach jener Zeit die
Bücher in die Hände eineS FucdcnsrichtcrS
zum Einlicibcn übergeben werden.

Joseph Weaver.
Allentown, Juli 17. nq^n?

Thompson S

Fieber-Pulver,
für die permanente Kur von irgend eine«

Korn» von 2tsccl>selsiel>rr.
ES ist keine Krankheit so enlkräsligend in ihren Wirk«

verhindern deren künftiges Wiederkommen.
o^/"Diese Pulvern sind dein» Großen und Klein«»

zu haben bei
. , , Kuth, ?ioung St Trexler.

Lentre Valley Postalttt,
Folgende Bliese blieben währenddem letz-

ten Niertcl, welches sich am 3t). Juni endigte
im obigen Postamt liegen:

Thos. Weber, Amantus'Schasser, George
Kline, David Brunner, Adam Sterner,
David Engelman, Daniel Trenkler jr., Ja.
cob Hcrtzel, Ephraini Bergcr.

James Will, P. M.
Juli 17. nqlim

Nordwheithall Postaint.
Folgende Bliese bliebe» »vährend dein

letzten AZiertel im obigen Postamt liegen:
Heniy Zimmer, Henry Kern, Susan Ruch,

Dr. Samuel Wilson, Charles M'. Balliet,
Thomas Morrow, James Hyene.

Stephan Valliet, jr P. M.
Juli 17. nqZm

Unser Vttchstobr.

Die Sj>attS-Bibel, oder die ganze Hei.
lige Schlifk allen und neuen Testaments,
nach der deutschen Uebersetzung Dr. Martin
Luther's. EinePrachausgabemitZ^Stahl«
Üichcn und einer Karte von Palästina.

s stji!:u,tiici?e Werke. ?.

In !) Banden. Sehr wohlfeil.
Enth, Poung und Trexler.


